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mehr Lohn erhält ein:e 
Leiter:in Buchhaltung  
ab einer Führung von  

mehr als fünf Personen 

verdient ein:e  
Leiter:in Finanzen/CFO

Executive Summary
Ist das Gehalt fair und angemessen? Dies  
interessiert Arbeitnehmende und Unternehmen 
gleichermassen. Unsere neuste Salärstudie 
für die Berufsgruppe Finanzen zeigt: Löhne 
erhöhen sich mit steigender Berufserfahrung, 
beim Abschluss von Weiterbildungen und 
durch die Übernahme von Führungsverant-
wortung.

Unsere Salärstudie bietet spannende Einblicke in die Lohnentwicklung der 

Berufsgruppe Finanzen. Die gewonnenen Ergebnisse decken sich grösstenteils 

mit den Erkenntnissen aus der Studie von 2023 und bestätigen damit unsere 

Erfahrung im Finanzbereich. Die Studie zeigt, dass der Medianlohn der Stichprobe 

im Jahr 2024 bei CHF 90 000 liegt und im Vergleich zur Salärstudie 2023 

(CHF 91 000) leicht gesunken ist.

 

Die Spitzenverdiener:innen im Finanzbereich sind nach wie vor die Leiter:innen  

Finanzen/CFO mit einem Medianjahressalär von CHF 145 000. Der Medianlohn 

je Profil, über alle Altersgruppen, ist bei den Profilen Sachbearbeiter:in Rech-

nungswesen, Sachbearbeiter:in Treuhand und Junior Controller:in gesunken, 

bei den restlichen Funktionen gestiegen. Gemein ist allen Profilen, dass mit 

höherem Alter und damit mehr Berufserfahrung der Medianlohn steigt. 

Für jedes untersuchte Profil beeinflussen andere Aus- und Weiterbildungen den 

Medianlohn. So werden bei den Sachbearbeiter:innen Rechnungswesen und 

Buchhalter:innen höhere Saläre erreicht mit berufsbezogenen Weiterbildungen 

wie z.B. dem Fachausweis, im Vergleich zu einem Hochschulabschluss. Bei 

Führungspositionen hingegen verdienen diejenigen Personen mit einem Hoch- 

schul-, Experten- oder Wirtschaftsprüfer-Abschluss höhere Löhne als diejenigen 

mit berufsbezogenen Weiterbildungen.

Der Einfluss der Fremdsprachenkenntnisse kann in keinem Profil systematisch 

nachvollzogen werden. Bei den Leiter:innen Finanzen steigert sich der Lohn 

jedoch kontinuierlich mit jeder zusätzlichen Fremdsprache. Über 80 % aller 

Fach- und Führungspersonen sowie der Sachbearbeiter:innen Rechnungs-

wesen beherrschen mindestens eine Fremdsprache. 

Sobald Führungsverantwortung zum Aufgabengebiet gehört, hat dies auch 

einen Einfluss auf den Lohn. Grundsätzlich wirkt sich eine grössere Führungs-

verantwortung positiv auf den Lohn aus. Ein:e Leiter:in Buchhaltung mit einer 

Führungsspanne von 5 bis 10 Mitarbeitenden verdient im Median CHF 18 100 

mehr als mit einer Führungsspanne von 1 bis 4 Mitarbeitenden. Auch bei den 

Profilen Leiter:in Finanzen/CFO, Leiter:in Controlling, Treuhänder:in und Wirt-

schaftsprüfer:in ist eine ähnlich hohe Steigerung des Medianlohns ersichtlich.

Auf den folgenden Seiten finden Sie die wichtigsten Zahlen und Fakten zum 

Schweizer Arbeitsmarkt und zu den Löhnen im Bereich Finanzen. Wir bieten 

Ihnen pro untersuchte Funktion detaillierte Angaben zum Salär, Aufgabengebiet, 

zu den Einstellungskriterien sowie den Entwicklungsmöglichkeiten. Auf Seite 29 

steht zudem ein Formular zur Berechnung des Gehalts zur Verfügung.

CHF 145 000 

CHF 18 100  
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Seien Sie sich Ihres Marktwerts  
bewusst

Wie entwickelt sich der Lohn im 
Bereich Finanzen? Experte Michel 
Aebischer ordnet die Ergebnisse der 
Salärstudie ein.

Welche Erkenntnisse der Salärstudie haben  
Sie überrascht? 
Ich hätte nicht damit gerechnet, dass der Medianjahreslohn 

gesunken ist. Vermutlich haben vor allem Positionen wie Sach-

bearbeiter:innen an Lohn eingebüsst aufgrund von Druck  

durch Automatisierungen und Standardisierungen. Erstaunt  

hat mich zudem, dass sich viele Arbeitnehmende noch nicht  

weitergebildet haben. Aus meiner Sicht verliert man den  

Anschluss, wenn man sich jetzt nicht weiterbildet. 

Wie beeinflusst die KI den Arbeitsmarkt im  
Bereich Finanzen?
Ich gehöre nicht zu denjenigen, die den Grossteil unserer Arbeits- 

plätze durch die KI verschwinden sehen. Aber man sollte sich 

weiterbilden, um am Ball zu bleiben – dies betrifft fachliche 

Qualifikation wie spezifische IT-Kenntnisse. Ausserdem wird die 

Beratung einen immer höheren Stellenwert einnehmen, und  

zwar bereits auf der Stufe der Sachbearbeiter:innen.

Welche Lohnentwicklungen erwarten Sie im  
Bereich Finanzen? 
Ich gehe davon aus, dass sich das Salär mindestens mit der Infla-

tion entwickeln wird, wobei der Lohn für die höheren Positionen 

durch zunehmend grössere Anforderungen wohl eher höher 

ausfallen wird. Auf der Stufe der Sachbearbeiter:innen könnte er 

hingegen stagnieren. Um dem entgegenzuwirken, sind zusätzliche 

Kenntnisse etwa in der Informatik empfehlenswert. Denn so 

schaffen Mitarbeitende einen Mehrwert für das Unternehmen, was 

sich im Lohn abbildet. Dabei muss es kein Nachdiplomstudium 

sein: Ein ehemaliger Mitarbeiter hat sich etwa selbst «Power BI»- 

Kenntnisse angeeignet und tolle Reports kreiert.

Was raten Sie jungen Menschen, die eine Karriere 
im Bereich Finanzen anstreben? 
Die technologische Entwicklung wird weiter an Tempo zulegen. 

Junge Leute sollten also ein sehr grosses Interesse für IT mit- 

bringen, flexibel und offen für Neues sein. Auch Fremdsprachen-

kenntnisse sind sehr wichtig, Und: Sie sollten sich aus ihrer 

Zur Person
Michel Aebischer ist CFO und eidg. dipl. Experte in Rechnungs- 
legung und Controlling und hat einen EMBA in Controlling &  
Consulting, Berner Fachhochschule.

Komfortzone herauswagen – man darf auch mal ein bisschen 

schwimmen. Der Lohn hingegen sollte bis 30 keine entscheidende 

Rolle spielen, die ersten Berufsjahre sind zum Lernen da. Wobei 

das Salär natürlich marktgerecht und fair sein muss. 

Welchen Tipp können Sie uns für Lohnverhand- 
lungen mitgeben? 
Mein Leitsatz: Bevor ich eine Lohnerhöhung einfordere, sollte ich 

zuerst etwas leisten. Ideal ist es, wenn die vorgesetzte Person 

von sich aus ein Angebot macht und die Leistungen des Mit- 

arbeitenden wertschätzt. Seien Sie sich also Ihres Marktwerts 

bewusst, denn dieser ist die Ausgangslage bei Verhandlungen. 

Nennen Sie dabei einen Betrag, der auf der oberen Skala Ihres 

Marktwerts liegt. Doch: je höher der Lohn, desto höher die 

Anforderungen. Wer sich über seinen Qualifikationen verkauft 

oder einen zu hohen Lohn fordert, riskiert eine Absage oder –  

was für beide Seiten unschön ist – muss in der Probezeit das 

Unternehmen wieder verlassen.
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Zahlen und Fakten 
Schweizer Markt

Die durchschnittliche Arbeitslosenquote von 2,2 % 
im Jahr 2022, 2 % im Jahr 2023 sowie 2,4% im Jahr 
2024 (Bundesamt für Statistik, 2024) deutet auf eine 
stabile Arbeitsmarktsituation hin.

Von 2022 bis 2024 waren insgesamt durchschnittlich 5,43 Millionen Personen im zweiten 
und dritten Wirtschaftssektor (Industrie und Dienstleistung) beschäftigt. Davon sind  
46 % weiblich und 54 % männlich. Um die Beschäftigungsdichte innerhalb der Schweiz 
abzubilden, wurde diese in sieben Grossregionen gegliedert: Genferseeregion, Espace 
Mittelland, Nordwestschweiz, Grossraum Zürich, Ostschweiz, Zentralschweiz und Tessin. 
Die folgende Illustration veranschaulicht den Durchschnitt der Anzahl beschäftigter Per-
sonen in den Jahren 2022, 2023 und 2024 pro Region sowie die jeweilige prozentuale 
Verteilung in der Schweiz.

Durchschnittlicher Brutto- 
jahreslohn in der Schweiz 

im zweiten und dritten 
Wirtschaftssektor

Arbeitslosenquote 2024

Medialer Jahreslohn  
unserer Finanzstichprobe

CHF 80 970

2,4 %

CHF 90 000

Sekundärer und tertiärer  
Sektor, alle Funktionen

 %-Verteilung

Total CH 5 426 433 100 %

Genferseeregion (GE, VD, VS) 1 046 878 19,3 %

Espace Mittelland 1 094 155 20,2 %

Nordwestschweiz 716 983 13,2 %

Grossraum Zürich 1 100 066 20,3 %

Ostschweiz 687 471 12,7 %

Zentralschweiz 533 461 9,8 %

Tessin 247 419 4,5 %

Quelle: Bundesamt für Statistik, 2024 (ohne Q4)

247 419
4,5 %

687 471
12,7 %

1 046 878
19,3 %

1 094 155
20,2 %

533 461
9,8 %

1 100 066
20,3 %

716 983
13,2 %
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Jahres-
salär

Monats-
salär

 %-Abweichungen 
pro Region

Median der 
Stichprobe

90 000 7 500 –

Genferseeregion 
(GE, VD, VS)

90 810 7 567 +0,9%

Espace  
Mittelland

89 550 7 462 –0,5%

Nordwest-
schweiz

92 340 7 695 +2,6%

Grossraum 
Zürich

95 850 7 987 +6,5%

Ostschweiz 84 150 7 012 –6,5%

Zentralschweiz 89 910 7 492 –0,1%

Tessin 74 160 6 180 –17,6%

Lohnverteilung

Der durchschnittliche Bruttojahreslohn im zweiten und dritten 

Wirtschaftssektor der Schweiz beträgt pro Vollzeitäquivalent 

CHF 80 970, basierend auf 52 Wochen à 40 Arbeitsstunden 

(Bundesamt für Statistik, 2022). Die vorliegende Studie bezieht 

sich auf die Gehälter der Berufsgruppe Finanzen. In diesem 

Bereich liegt der mediale Bruttojahreslohn mit CHF 90 000  

11,2% über dem schweizerischen Durchschnitt (Datenbank 

Careerplus 2024.) Die Angaben des Jahresgehalts sind jeweils 

inklusive Bonus zu verstehen. Die folgende Darstellung 

veranschaulicht die regionale Aufteilung des durchschnittlichen 

Jahresgehalts der Berufsgruppe Finanzen (Datenbank 

Careerplus 2024) mit der prozentualen regionalen Abweichung 

anhand des Regionenindexes des Bundesamts für Statistik.

Quelle: Careerplus 2024 mit Regionenindex des Bundesamts für Statistik 2022

Übersicht Wirtschaftszweige
Die Darstellung zeigt die Abweichungen zum durchschnittlichen Jahresgehalt von CHF 90 000 der Berufsgruppe Finanzen  

innerhalb der Wirtschaftszweige.

Datenbank Careerplus 2024

Industrie

110 000

75 000

88 600

–1,6 %

Handel

120 000

78 000

90 000

–0,0 %

Dienstleistung

110 500

78 000

90 000

–0,0 %

Treuhand/
Revision

107 000

71 500

85 000

–5,6 %

Öffentliche Dienste

110 000

74 125

87 500

–2,8 %

Bau

100 000

75 000

88 400

–1,8 %

IT/Telecom

125 000

75 000

90 000

–0,0 %

74 160
–17,6 %

84 150
–6,5 %

90 810
+0,9 %

89 550
–0,5 %

89 910
–0,1 %

95 850
+6,5 %

92 340
+2,6 %

Pharma/
Chemie

135 625

85 000

101 000

+12,2%
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Methodik

Die vorliegende Salärstudie der unten aufgeführten Profile basiert auf einer Stichprobe 

von 2999 Personen, welche aufgrund ihrer Suche nach einem neuen Arbeitsplatz  

im Bereich Finanzen im Zeitraum vom 1. September 2021 bis 31. August 2024 mit  

Careerplus in persönlichem Kontakt standen (Datenbank Careerplus 2024). Somit ist 

diese Studie nicht empirisch und erhebt weder Anspruch auf Vollständigkeit noch  

auf eine wissenschaftliche Erarbeitung. Die Bewerber:innen wurden aufgrund ihrer  

aktuellen oder letzten Arbeitsstelle in eine der folgenden Funktionsstufen eingeteilt:

• Sachbearbeiter:in Rechnungswesen	 • Junior Controller:in 	 • Sachbearbeiter:in Treuhand

• Buchhalter:in	 • Controller:in	 • Treuhänder:in

• Leiter:in Buchhaltung	 • Leiter:in Controlling	 • Wirtschaftsprüfer:in

• Leiter:in Finanzen/CFO

Die Saläre wurden anhand folgender Kriterien untersucht: Alter, höchster Aus- oder 

Weiterbildungsabschluss, Sprachkenntnisse (fliessend in Deutsch, Französisch, Englisch 

oder Italienisch), Führungsspanne und Arbeitsort. Aufgrund der zu kleinen Datenmenge 

betreffend Arbeitsort kann keine aussagekräftige Auswertung pro Region und Funktion 

durchgeführt werden. Deshalb verweisen wir zur regionalen Beurteilung des mittleren 

Salärwerts jeweils auf die beschriebenen regionalen Salärabweichungen gemäss den 

Angaben des Bundesamts für Statistik (siehe Seite 6). Ebenso weisen wir die Angaben 

zu den Wirtschaftszweigen über die gesamte Studie in der Grafik auf der vorherigen 

Seite aus, da der Einfluss der Wirtschaftszweige auf die Funktionsstufe keine aussage-

kräftigen Auswertungen zulässt.

Zusammensetzung  
der Daten bezogen auf  

das Geschlecht

Personen bilden die 
Datengrundlage dieser 

Salärstudie
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60 %
40 %
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75 000
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130 000

100 100

102 500

66 000

104 000

120 188

73 750

96 250

124 250

80 600

87 500

66 000
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Darstellung der Ergebnisse

Die gesamte Datenmenge setzt sich aus 60 % Frauen und 

40 % Männern zusammen. 18 % der Personen sind 30 Jahre 

alt oder jünger; 33 % der Personen sind zwischen 31 und 40 

Jahre alt, 25 % zwischen 41 und 50 Jahre, und 24 % sind älter 

als 50 Jahre. Alle in dieser Studie aufgeführten Gehaltsan-

gaben verstehen sich als Bruttojahressalär (inklusive allfälliger 

variabler Anteile) und basieren auf einem 100 %-Arbeits- 

pensum. Die Angaben erfolgen in Schweizer Franken, jeweils 

auf ganze Zahlen gerundet.

 

Evaluierung der Salärwerte

Um möglichst realitätsnahe Werte zu ermitteln, wurde in dieser 

Studie der Medianlohn berechnet. Dieser ist statistisch 

aussagekräftiger als ein arithmetischer Mittelwert, welcher von 

Ausreissern (extrem abweichenden Werten) am oberen und 

unteren Ende des Lohnspektrums verzerrt werden kann. Damit 

die Streuung der Salärbandbreite ersichtlich wird, haben wir 

bei bestimmten Kriterien das 1. und 3. Quartil berechnet und 

in einer Grafik dargestellt. Der Median ist ein Mittelwert für 

Verteilungen in der Statistik. Wird eine Auflistung von Werten 

der Grösse nach geordnet, steht der Median an mittlerer 

Stelle. Zum Beispiel ist für die Werte 4, 1, 37, 2, 1 die Zahl 2 

der Median, nämlich die mittlere Zahl von 1, 1, 2, 4, 37. Um 

die Quartile zu bestimmen, wird die Zahlenreihe (nach Grösse 

geordnet) in vier Bereiche geteilt. Bei einer Datenmenge von 

100 stellt der Wert an der 25. Position das 1. Quartil dar, der 

Wert an der 50. Position den Median und der Wert an der  

75. Position das 3. Quartil. Beim Ausweisen des 1. und des  

3. Quartils werden 50 % der Daten wiedergegeben.

Hinweis zur Nutzung der Studie

Um einen möglichst aussagekräftigen Salärrahmen für ein 

bestimmtes Profil zu ermitteln, finden Sie auf Seite 29 ein 

Berechnungsformular. Damit können Sie anhand aller  

relevanten Beurteilungskriterien ein mittleres Salär für alle  

in der Studie untersuchten Funktionen berechnen.

110 000

95 000

3. Quartil

1. Quartil

Median

110 000

85 000

95 000

85 000
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VERTEILUNG UND SALÄR NACH AUSBILDUNG

Jobprofil
Sachbearbeiter:in Rechnungswesen

Ein:e Sachbearbeiter:in Rechnungswesen verantwortet meist die Kredi-

toren- und Debitorenbuchhaltung, die Verbuchung der Zahlungen sowie 

die Kassaabrechnungen. Mit einigen Jahren Erfahrung in dieser Funk-

tion können Arbeiten im Hauptbuch sowie allenfalls die Unterstützung 

bei den Abschlussarbeiten hinzukommen. Die Verbuchung der Mehr-

wertsteuerabrechnungen, das Mahn- und Betreibungswesen inklusive 

Inkasso und diverse administrative Tätigkeiten ergänzen das Aufgaben-

gebiet. Ein:e Sachbearbeiter:in Rechnungswesen rapportiert an die/den 

Buchhalter:in oder ist direkt der Leitung Buchhaltung unterstellt.

EINSTELLUNGSKRITERIEN

• �Kaufmännische Ausbildung mit erster  

Berufserfahrung 

• �Gute MS-Office-Kenntnisse

• �Flexibilität bezüglich Arbeitszeit während 

Phasen mit hoher Arbeitsbelastung

• �Exaktes und sorgfältiges Arbeiten

• �Dienstleistungsorientierte Arbeitsweise 

ANTEIL FRAUEN UND MÄNNER

Careerplus Salärstudie | Finanzen | 9

1. Quartil

66 000

bis 25 Jahre 62 400

26–30 Jahre 70 000

31–40 Jahre 76 700
41–50 Jahre 81 000

ab 51 Jahren 82 800

Median

75 000
3. Quartil

84 000

MEDIANLOHN

MEDIANLOHN NACH ALTER

72 % 28 %

   �Handelsdiplom (15 %)

   Berufslehre (34 %)

   Sachbearbeiter:in Finanzen (33 %)

   Höhere Fachschule (HF) (5 %)

   Bachelor und Master (9 %)

   Fachausweis (4 %)

81 450

63 525

71 750

80 500

69 000

75 000

84 500

67 150

78 000
81 313

64 675

72 000

85 600

73 500

80 350

85 000

69 000

78 000

•	 �Je mehr Berufserfahrung, umso mehr Lohn: Das Alter bzw. die Berufserfahrung 
ist ein relevanter Faktor für eine konstante Steigerung des Lohnes im Laufe der 
Karriere.

•	 �Mit einem Bachelor oder Master verdient man nicht mehr, was dafür spricht, 
dass die berufsbezogene Aus- oder Weiterbildung einen direkteren Einfluss  
auf den Lohn hat.

•	 Höchstwerte im Median werden mit dem Fachausweis erreicht.
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Jobprofil Sachbearbeiter:in Rechnungswesen

WEITERENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

• �Sachbearbeiter:in Rechnungswesen
• �FH oder HF (z.B. Betriebsökonom:in HF), nach 

erfolgreich bestandener Berufsmaturitätsschule 
(BMS)

• �Eidg. FA Finanz- und Rechnungswesen (nach 
mindestens drei Jahren Berufserfahrung)

WEITERBILDUNG

10 | Careerplus Salärstudie | Finanzen

VERTEILUNG UND LÖHNE NACH SPRACHKENNTNISSEN

•	 �Die Sprachkenntnisse scheinen keinen signifikanten Einfluss auf den Lohn 
zu haben.

•	 �Fast 80 % der Stichprobe verfügen über Kenntnisse in einer oder zwei  
Fremdsprachen.

• �Zusatzaufgaben im Hauptbuch (z.B. Mithilfe bei 
Abschlüssen)

• �Personelle Führung eines Teilbereichs  
(z.B. Leiter:in Debitorenbuchhaltung)

• �Wechsel zur/zum Buchhalter:in nach bestande-
nem FA Finanz- und Rechnungswesen

NÄCHSTER KARRIERESCHRITT

16%

Keine  
Fremdsprache

41%

Eine  
Fremdsprache

38%

Zwei  
Fremdsprachen

5%

Mind. drei  
Fremdsprachen

85 800

71 175

78 500
81 533

65 000

75 000

83 100

65 000

74 000

86 000

72 800

83 000

MEDIANLOHN NACH REGION

62 408

70 600

75 743

74 269

74 100

80 041
76 395
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VERTEILUNG UND SALÄR NACH AUSBILDUNG

Jobprofil
Buchhalter:in

EINSTELLUNGSKRITERIEN

• �Mehrjährige Berufserfahrung

• �Eidg. Fachausweis (FA) Finanz- und Rechnungswesen 

• �Abschlusssicher z.B. nach OR, Swiss GAAP FER, 

IFRS, US-GAAP

• �Erfahrung im Führen von Haupt- und Nebenbüchern

• Umfassende MS-Office-Kenntnisse

• �Flexibilität bezüglich Arbeitszeit während Phasen mit 

hoher Arbeitsbelastung

• �Genauigkeit und Sorgfalt in Routinearbeiten

ANTEIL FRAUEN UND MÄNNER

Ein:e Buchhalter:in hat einen ganzheitlichen Überblick über die 

Finanzbuchhaltung. Sie/Er ist selbstständig für sämtliche Bereiche der 

Finanzbuchhaltung zuständig und kümmert sich um die Verbuchung 

des Hauptbuches und der Nebenbücher. Weiter erstellt sie/er die 

Mehrwertsteuerabrechnungen und ist für die Monats- und Jahresab-

schlüsse verantwortlich. Auch können Teile der Personaladministration 

einschliesslich der Lohnbuchhaltung im Verantwortungsbereich liegen. 

Zudem kann ein:e Buchhalter:in in der Anlagen- oder der Betriebs-

buchhaltung eingesetzt werden. Die/Der Buchhalter:in ist der Leitung 

Buchhaltung oder Leitung Finanz- und Rechnungswesen unterstellt.
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•	 �Mit der Weiterbildung zum Experten werden Höchstwerte in allen drei Quartilen erreicht. 
•	 �Das 3. Quartil stagniert im Schnitt bei 102 500 über alle Ausbildungen ausser den 

Experten.
•	 �Der Fachausweis ist die am meisten abgeschlossene Weiterbildung unter 

Buchhalter:innen und wird auch mit einem Medianlohn von 98 000 honoriert, was 
deutlich höher ist als noch 2023 (91 000).

67 % 33 %

1. Quartil

80 000
Median

91 000
3. Quartil

104 000

MEDIANLOHN

MEDIANLOHN NACH ALTER

bis 25 Jahre 65 000

26–30 Jahre 83 000

31–40 Jahre 90 000
41–50 Jahre 95 000

ab 51 Jahren 99 500

   �Handelsdiplom (14 %)

   Berufslehre (14 %)

   Sachbearbeiter:in Finanzen (17 %)

   Höhere Fachschule (HF) (8 %)

   Bachelor (14 %)

   Master (8 %)

   Fachausweis (24 %)

   Experte (1 %)

98 000

71 125

85 000

105 000

78 500

91 150
100 000

78 000

88 000

105 000

78 500

90 000

98 800

78 000

87 500

110 000

90 000

98 000
101 000

80 000

90 000 95 250

108 000

140 000
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Jobprofil Buchhalter:in

12 | Careerplus Salärstudie | Finanzen

WEITERENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

• �Eidg. dipl. Experte/Expertin in Rechnungslegung 
und Controlling 

• Certified Public Accountant (CPA)
• �CAS (z.B. Accounting und Controlling)
• �MBA mit Vertiefung im Finanzbereich

WEITERBILDUNG

• Leiter:in Buchhaltung
• Alleinbuchhalter:in für ein KMU
• �Wechsel in den Controlling-Bereich

NÄCHSTER KARRIERESCHRITT

VERTEILUNG UND LÖHNE NACH SPRACHKENNTNISSEN

•	 �Die meisten Buchhalter:innen (82 %) sprechen eine oder zwei  
Fremdsprachen.

•	 �Einen erheblichen Einfluss auf den Medianlohn haben erst Kenntnisse ab  
drei Fremdsprachen.

12%

Keine  
Fremdsprache

48%

Eine  
Fremdsprache

33%

Zwei  
Fremdsprachen

7%

Mind. drei  
Fremdsprachen

100 000

82 900

91 000

105 000

78 000

91 000

101 100

80 000

90 000

107 750

85 250

97 500

MEDIANLOHN NACH REGION

75 722

85 662

91 901

90 113

89 908

97 117
92 693
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Jobprofil
Leiter:in Buchhaltung

Die/Der Leiter:in Buchhaltung ist für die gesamte Finanzbuchhaltung und 

allenfalls für die Betriebs- und Anlagenbuchhaltung zuständig. Entspre-

chend führt sie/er die Buchhalter:innen und Sachbearbeiter:innen der 

jeweiligen Abteilungen oder des jeweiligen Fachbereichs. Sie/Er verant-

wortet die Abschlussarbeiten und ist abschlusssicher nach dem jeweili-

gen Rechnungslegungsstandard des Unternehmens. Häufig ist sie/er für 

die Auswertung und die Rapportierung der Abschlusszahlen zuständig. 

Weiter überwacht sie/er alle übrigen Tätigkeiten in der Finanzbuchhaltung 

und kann in diverse Projekte im Finanzbereich involviert sein. Die/Der 

Leiter:in Buchhaltung ist jeweils der Leitung Finanzen/CFO oder direkt 

der Geschäftsführung unterstellt und rapportiert an diese.

EINSTELLUNGSKRITERIEN

• �Betriebswirtschaftliche Weiterbildung 

• �Eidg. Fachausweis (FA) Finanz- und  

Rechnungswesen

• Mehrjährige Berufserfahrung

• �Abschlusssicher z.B. nach OR, Swiss  

GAAP FER, IFRS, US-GAAP

• Umfassende MS-Office-Kenntnisse

• Fremdsprachenkenntnisse

• Führungserfahrung und -kompetenz
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ANTEIL FRAUEN UND MÄNNER

MEDIANLOHN

VERTEILUNG UND SALÄR NACH AUSBILDUNG

1. Quartil

104 000
Median

120 000
3. Quartil

135 000

MEDIANLOHN NACH ALTER

55 % 45 %

bis 30 Jahre 90 000

31–40 Jahre 119 500

41–50 Jahre 120 000
ab 51 Jahren 120 000 •	 �Der Medianlohn ist um 10 000 höher als noch 2023 (+9%). 

•	 �Beinahe 80 % der Leiter:innen Buchhaltung haben eine Weiterbildung oder  
eine höhere Fachschule oder eine tertiäre Ausbildung absolviert.

•	 �Die Ausbildung zum Experten ermöglicht den höchsten Medianlohn von  
142 000.

122 200

95 000

105 000

120 000

97 000

114 400

136 750

101 000

122 500

154 500

113 750

125 000

135 000

107 450

120 000

125 000

110 000

115 000

153 750

127 500

142 500

155 000

129 500

135 000

   �Berufslehre und Handelsdiplom  
(21 %)

   Höhere Fachschule (HF) (11 %)

   Sachbearbeiter:in Finanzen (3 %)

   Bachelor (12 %)

   Master (8 %)

   Fachausweis (38 %)

   Experte (5 %)

   Wirtschaftsprüfer:in (3 %)
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Jobprofil Leiter:in Buchhaltung
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VERTEILUNG UND LÖHNE NACH SPRACHKENNTNISSEN

•	 �Keine Fremdsprache zu sprechen, bedeutet einen deutlich tieferen Lohn im  
1. Quartil, hingegen macht es lohnmässig keinen grossen Unterschied, ob 
man eine, zwei oder drei Fremdsprachen spricht.

9%

Keine  
Fremdsprache

40%

Eine  
Fremdsprache

41%

Zwei  
Fremdsprachen

10%

Mind. drei  
Fremdsprachen

LOHN NACH FÜHRUNGSSPANNE

150 000

111 000

130 000

132 250

115 250

123 500

5–10 
Mitarbeitende (24 %)

>10
Mitarbeitende (17 %)

124 250

95 725

114 500

130 000

104 000

117 000

140 000

104 750

122 100

135 000

106 250

120 000

MEDIANLOHN NACH REGION

99 853

112 960

121 188

118 830

118 560

128 066
122 233

•	 �Die meisten Leiter:innen Buchhaltung (74 %) führen 
bis zu 10 Mitarbeitende. Lohnmässig ist keine 
Steigerung ersichtlich bei einer grösseren Führungs-
spanne.

WEITERENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

• �Eidg. dipl. Expertin/Experte in Rechnungslegung 
und Controlling

• �Spezialisierte Weiterbildung (z.B. IFRS  
Accounting, CPA) 

• �MA oder MBA für strategisches und  
konzeptionelles Wissen

WEITERBILDUNG

• �Vergrösserung der Teamverantwortung
• �Vergleichbare Stelle in einem kleineren Unter-

nehmen mit breiterem Aufgabengebiet
• Einstieg in den Controlling-Bereich
• Leiter:in Finanzen/CFO

NÄCHSTER KARRIERESCHRITT

132 000

100 500

111 9001–4 
Mitarbeitende (50 %)
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Jobprofil
Leiter:in Finanzen/CFO

Die/Der Leiter:in Finanzen oder CFO leitet und koordiniert das ge-

samte Finanzwesen. Dies beinhaltet die Führung der Teams in der 

Finanzbuchhaltung, in der Betriebsbuchhaltung und im Controlling. 

Je nach Unternehmensgrösse kann auch das Personalwesen 

oder die IT angegliedert sein. Operativ kümmert sie/er sich um die 

strategische Finanzplanung des Unternehmens und erstellt Analy-

sen, um wirtschaftliche Unternehmensziele zu erreichen. Die/Der 

Leiter:in Finanzen oder CFO ist häufig der Geschäftsleitung unter-

stellt oder Teil davon. Sie/Er tauscht sich abteilungsübergreifend 

über aktuelle Themen des Unternehmens aus. Somit beinhaltet 

diese Funktion auch eine starke strategische Komponente.

ANTEIL FRAUEN UND MÄNNER VERTEILUNG UND SALÄR NACH AUSBILDUNG

EINSTELLUNGSKRITERIEN

• �Langjährige Berufserfahrung im Finanzbereich

• �Hochschulabschluss oder finanzspezifische Weiterbildung

• Ausgezeichnete EDV-Kenntnisse

• �Fundierte Fremdsprachenkenntnisse, v.a. Englisch

• �Personalführungserfahrung und -kompetenz

• �Kompetenz, strategische Entscheidungen zu fällen 

und zu kommunizieren

• �Ausgeprägtes analytisches Denkvermögen und hohe 

Zahlenaffinität
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1. Quartil

120 188
Median

145 000
3. Quartil

170 000

MEDIANLOHN

MEDIANLOHN NACH ALTER

37 % 63 %

bis 30 Jahre 100 100

31–40 Jahre 130 000

41–50 Jahre 144 000
ab 51 Jahren 150 000 •	 �Höchstwerte im Median und 3. Quartil erreichen die Leiter:innen Finanzen, die 

die Ausbildung zur/zum Wirtschaftsprüfer:in abgeschlossen haben.
•	 �Die Ausbildung mit der grössten Abdeckung unter den Leiter:innen Finanzen ist 

die zum Master/MBA. Diese Personen verdienen im Median 165 000.
•	 �Langjährige Berufserfahrung ohne Weiterbildung wird gleich oder hö-

her im Lohn gewichtet wie die Weiterbildung zum Fachausweis, zur/zum 
Sachbearbeiter:in Finanzen oder zum CAS.

   �Berufslehre und Handelsdiplom (7 %)

   Höhere Fachschule (HF) (11 %)

   Sachbearbeiter:in Finanzen (4 %)

   Bachelor (14 %)

   Master und MBA (27 %)

   Fachausweis (25 %)

   CAS (3 %)

   Experte (9 %)

   Wirtschaftsprüfer:in (2 %)

150 000

110 750

135 100

168 750

120 000

142 500

162 500

137 500

147 000

200 000

140 000

165 000

150 000

117 000

130 000

150 000

123 750

137 500

120 000

100 750

105 000

166 250

128 750

140 000

206 500

142 000

200 000



16 | Careerplus Salärstudie | Human Resources

Jobprofil Leiter:in Finanzen/CFO
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VERTEILUNG UND LÖHNE NACH SPRACHKENNTNISSEN

•	 �Je mehr Sprachen die Leiter:innen Finanzen sprechen, umso höher der Lohn; 
wobei es wenige gibt, die drei oder mehr Fremdsprachen beherrschen.

9%

Keine  
Fremdsprache

40%

Eine  
Fremdsprache

41%

Zwei  
Fremdsprachen

10%

Mind. drei  
Fremdsprachen

LOHN NACH FÜHRUNGSSPANNE

140 750

109 380

121 750

165 000

118 000

140 000

179 000

130 000

150 000

172 750

139 250

153 000

MEDIANLOHN NACH REGION

120 656

136 494

146 436

143 586

143 260

154 746
147 698

•	 �Die Lohnspanne zwischen 1 bis 4 und 5 bis 10 
Mitarbeitenden ist nahezu identisch.

•	 �24 % der Stichprobe führen zehn oder mehr Mitar-
beitende und erreichen Höchstwerte im 3. Quartil  
mit 200 000.

WEITERENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

• �Eidg. dipl. Expertin/Experte in Rechnungslegung 
und Controlling

• �Nachdiplomstudium 
• MBA mit Vertiefung im Finanzbereich

WEITERBILDUNG

• �Übernahme zusätzlicher Bereiche (z.B. Personal)
• �Eintritt in die GL oder Position CEO
• Unternehmenswechsel (grösser/international)
• Branchenwechsel

NÄCHSTER KARRIERESCHRITT

160 000

129 000

145 000

200 000

137 750

162 000

5–10 
Mitarbeitende (25 %)

>10
Mitarbeitende (24 %)

160 000

120 000

140 0001–4 
Mitarbeitende (41 %)
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Jobprofil
Junior Controller:in

Die/Der Junior Controller:in unterstützt die/den 

Controller:in in verschiedenen Bereichen des Controllings. 

Sie/Er hilft bei der Budgetierung und dem Rapport der 

Monats- und Jahresabschlüsse. Häufig ist sie/er für die 

Erstellung diverser Statistiken zuständig, erarbeitet Ad-

hoc-Analysen und übernimmt Projektaufgaben. Die/Der 

Junior Controller:in ist jeweils der/dem Controller:in, der 

Leitung Controlling oder Leitung Finanzen/CFO unterstellt.

EINSTELLUNGSKRITERIEN

• Erste Berufserfahrung

• �Hochschulabschluss (FH oder Universität)

• �Gute MS-Office-Kenntnisse, insbesondere Excel

• Fliessende Fremdsprachenkenntnisse, v.a. Englisch

• �Analytische Fähigkeiten, um Zusammenhänge schnell zu 

erkennen

• Zuverlässige und exakte Arbeitsweise
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ANTEIL FRAUEN UND MÄNNER VERTEILUNG UND SALÄR NACH AUSBILDUNG

1. Quartil

73 750
Median

80 000
3. Quartil

87 000

MEDIANLOHN

MEDIANLOHN NACH ALTER

44 % 56 %

•	 �Den höchsten Medianlohn verdienen Junior Controller mit einem Fachausweis, 
wobei es sich oft um Quereinsteiger aus der Buchhaltung handelt.

•	 �Die meisten Junior Controller (72 %) haben einen FH/Uni-Abschluss erlangt, 
wobei die Berufserfahrenen (Lehre, Handelsdiplom und Fachausweis) jedoch 
die höheren Medianlöhne erreichen. Mit dem Masterabschluss ergeben sich 
lohnmässig mehr Möglichkeiten gegen oben, hier ist das höchste 3. Quartil 
ersichtlich.

bis 25 Jahre 76 500

26–30 Jahre 80 000

31–40 Jahre 84 750
ab 41 Jahren 80 000

85 750

77 250

81 900

85 000

74 000

78 000

87 000

71 875

76 500

92 300

70 000

80 000

88 800

83 770

86 000

   �Berufslehre und Handelsdiplom (7 %)

   Höhere Fachschule (HF) (12 %)

   Bachelor (41 %)

   Master (31 %)

   Fachausweis (8 %)
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Jobprofil Junior Controller:in
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VERTEILUNG UND LÖHNE NACH SPRACHKENNTNISSEN WEITERENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

• �Eidg. dipl. Expertin/Experte in Rechnungslegung 
und Controlling 

• �Eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer:in
• �Spezifische Seminare oder Studiengänge  

(z.B. der Controller Akademie)

WEITERBILDUNG

• Controller:in
• �Vertiefung in verschiedenen Controlling-

Bereichen (z.B. Business Controller:in, Projekt-
Controller:in, Financial Controller:in, Business 
Analyst etc.)

NÄCHSTER KARRIERESCHRITT

•	 �Da kein spezifisches Muster erkennbar ist, scheint die Sprachlichkeit keinen 
Einfluss auf den Lohn der Junior Controller zu haben.

•	 �Bei Junior-Controller-Positionen werden andere Kriterien höher gewichtet  
als die Fremdsprachen.

MEDIANLOHN NACH REGION

66 569

75 307

80 792

79 220

79 040

85 377
81 488

6%

Keine  
Fremdsprache

39%

Eine  
Fremdsprache

48%

Zwei  
Fremdsprachen

6%

Mind. drei  
Fremdsprachen

89 000

82 675

85 500
87 000

70 750

75 600

85 375

76 375

82 040
79 500

64 750

75 500
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VERTEILUNG UND SALÄR NACH AUSBILDUNG

Jobprofil
Controller:in

Ein:e Controller:in übernimmt Aufgaben im Controlling oder in der 

Betriebsbuchhaltung. Das Aufgabengebiet variiert stark nach Unter- 

nehmen. Sie/Er kann als Business-, Finanz-, Kosten-, Gruppen- oder 

Divisionscontroller:in mit jeweils unterschiedlichen Schwerpunkten 

eingesetzt werden. Sie/Er kümmert sich um Prozessoptimierungen, 

die Budgetierung sowie die Konsolidierung. Zudem ist sie/er für die 

Veranschaulichung der aktuellen Finanzlage sowie für die Aufberei-

tung von Entscheidungsgrundlagen im Unternehmen verantwortlich. 

Auch ist sie/er häufig in die Einführung oder die Überwachung der 

IKS-Richtlinien involviert und übernimmt die Verantwortung für finanz-

spezifische Projekte. Die/Der Controller:in ist der Leitung Controlling 

oder direkt der Leitung Finanzen/CFO unterstellt.

EINSTELLUNGSKRITERIEN

• Mehrjährige, fundierte Erfahrung im Controlling

• Hochschulabschluss (Universität oder FH)

• �Sehr gute EDV-Kenntnisse, insbesondere Excel

• �Fliessende Fremdsprachenkenntnisse,  

v.a. Englisch

• �Sehr gute Kommunikations- und Präsentations

fähigkeiten

• Analytische und konzeptionelle Vorgehensweise

• �Kompetenz, Informationen kritisch zu hinterfragen, 

aufzubereiten, zu analysieren und zu interpretieren 
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ANTEIL FRAUEN UND MÄNNER

1. Quartil

96 250
Median

110 000
3. Quartil

130 000

MEDIANLOHN

MEDIANLOHN NACH ALTER

60 %40 %

31–40 Jahre 108 000

41–50 Jahre 125 000

ab 51 Jahren 130 000 •	 �Die am meisten vertretene Ausbildung unter Controllern ist ein  
FH/Uni-Abschluss.

•	 �Mit der Höhe der Aus- oder Weiterbildung steigt auch der Lohn.  
Lohnsteigerungen lassen sich also durch Weiterbildungen erreichen.

•	 �Mit einer Experten-Ausbildung erreicht der Median den Höchstwert  
von 130 000.

120 000

90 000

102 000

130 000

96 750

111 000

120 000

93 000

106 000

128 750

98 125

104 500

129 000

110 600

125 000

140 000

120 000

130 000

154 000

112 000

128 000

   �Berufslehre und Handelsdiplom (6 %)

   Höhere Fachschule (HF) (10 %)

   Bachelor (34 %)

   Master (37 %)

   Fachausweis (6 %)

   Experte (5 %)

   Wirtschaftsprüfer:in (1 %)
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VERTEILUNG UND LÖHNE NACH SPRACHKENNTNISSEN

Jobprofil Controller:in
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WEITERENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

• �Eidg. dipl. Expertin/Experte in Rechnungslegung 
und Controlling 

• MBA mit Vertiefung im Finanzbereich
• �Spezifische Seminare oder Studiengänge  

(z.B. der Controller Akademie)

WEITERBILDUNG

• Leiter:in Controlling
• �Lateraler Wechsel in verschiedene Controlling-

Bereiche
• �Leiter:in Finanzen/CFO

NÄCHSTER KARRIERESCHRITT

3%

Keine  
Fremdsprache

51%

Eine  
Fremdsprache

37%

Zwei  
Fremdsprachen

8%

Mind. drei  
Fremdsprachen

126 250

105 000

117 500

127 500

96 000

110 000

129 500

95 000

110 000

134 500

101 250

117 500

•	 �Generell sind bei den Controller:innen die Sprachkenntnisse nicht  
lohnrelevant. 

•	 �89 % der Controller:innen sprechen eine bis zwei Fremdsprachen. Auf  
den Medianlohn bezogen, werden andere Kriterien höher gewichtet als  
die Sprachkenntnisse.

MEDIANLOHN NACH REGION

91 532

103 547

111 089

108 927

108 680

117 394
112 047
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VERTEILUNG UND SALÄR NACH AUSBILDUNG

Jobprofil
Leiter:in Controlling

Der/Dem Leiter:in Controlling ist häufig ein mehrköpfiges Controlling-

Team unterstellt, welches sie/er fachlich sowie personell führt, dessen 

Aufgaben sie/er koordiniert und überwacht. Operativ ist sie/er für die  

Umsetzung und Überwachung der kurz-, mittel- sowie der langfristigen 

Finanzplanung zuständig. Sie/Er ist häufig in finanztechnische oder  

betriebswirtschaftliche Entscheidungsprozesse involviert und trägt somit  

Verantwortung für das gesamte Unternehmen mit. Sie/Er berät dabei 

auch die Geschäftsleitung bei Entscheiden und liefert wichtige Daten-

grundlagen. Unternehmensfinanzierung und -bewertung gehören gleicher- 

massen in ihren/seinen Verantwortungsbereich sowie das Aufzeigen 

wirtschaftlicher Probleme mit entsprechenden Verbesserungsvorschlä-

gen. Die/Der Leiter:in Controlling ist der Leitung Finanzen/CFO unterstellt.

EINSTELLUNGSKRITERIEN

• �Langjährige Berufserfahrung

• �Eidg. dipl. Expertin/Experte in Rechnungslegung und 

Controlling oder Hochschulabschluss

• �Sehr gute EDV-Kenntnisse, v.a. Excel

• �Fliessende Fremdsprachenkenntnisse, v.a. Englisch

• Personalführungserfahrung und -kompetenz

• �Erkennung des Bedarfs und Erstellung von Reports

• �Kompetenz, Zusammenhänge von Weltpolitik und 

Finanzmärkten zu erkennen

• Ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten

• �Erfahrung in der Projektleitung

ANTEIL FRAUEN UND MÄNNER
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1. Quartil

124 250
Median

140 000
3. Quartil

160 000

MEDIANLOHN

MEDIANLOHN NACH ALTER

74 %26 %

31–40 Jahre 131 000

41–50 Jahre 145 000

ab 51 Jahren 150 000
•	 �Die meisten Leiter:innen Controlling haben einen Master oder MBA  

abgeschlossen. Damit und mit der Ausbildung zur/zum Wirtschaftsprüfer:in 
werden die höchsten Medianlöhne erreicht.

•	 �Mit langjähriger Berufserfahrung und ohne controllingspezifische Weiterbildung 
wird ein Medianlohn von 120 000 verdient.

   �Berufslehre und Handelsdiplom  
(10 %)

   Höhere Fachschule (HF) (13 %)

   Bachelor (21 %)

   Master und MBA (36 %)

   Fachausweis (10 %)

   Experte (7 %)

   Wirtschaftsprüfer:in (4 %)

151 250

116 000

120 000

167 500

130 500

152 000153 000

125 000

130 000

160 000

140 000

145 000

135 000

112 500

120 000

145 000

136 000

142 500

180 000

160 000

180 000
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VERTEILUNG UND LÖHNE NACH SPRACHKENNTNISSEN

Jobprofil Leiter:in Controlling
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•	 �Die Mehrheit der Leiter:innen Controlling sprechen eine oder zwei  
Fremdsprachen. 

•	 �Diejenigen in der Stichprobe, die Kenntnisse in zwei Fremdsprachen haben, 
haben einen um 11 % höheren Medianlohn als Leiter:innen Controlling mit 
einer Fremdsprache.

•	 �Kenntnisse von über drei Fremdsprachen sind meist nicht notwendig zur  
Ausübung der Aufgaben, daher nicht lohnrelevant.

MEDIANLOHN NACH REGION

116 495

131 787

141 386

138 635

138 320

149 410
142 605

WEITERENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

• �Angebote der Controller Akademie (z.B. Nach
diplomstudium Management und Führung) 

• �Chartered Financial Analyst (CFA) 
• �MBA mit Vertiefung im Finanzbereich

WEITERBILDUNG

• CFO
• �Wechsel in ein grösseres, internationales  

Unternehmen
• Branchenwechsel

NÄCHSTER KARRIERESCHRITT

4%

Keine  
Fremdsprache

47%

Eine  
Fremdsprache

40%

Zwei  
Fremdsprachen

8%

Mind. drei  
Fremdsprachen

160 000

122 750

140 000

160 000

132 000

156 000

136 875

118 250

131 500

150 000

123 500

130 000

LOHN NACH FÜHRUNGSSPANNE

•	 �Durch Erlangen einer Führungsverantwortung ist ein 
markanter Lohnsprung sichtbar. Mit der Erhöhung 
der zu führenden Mitarbeitenden ist jedoch keine 
deutliche Lohnveränderung mehr ersichtlich.

159 700

130 000

140 000

165 000

137 500

150 000

5–10 
Mitarbeitende (33 %)

>10
Mitarbeitende (18 %)

162 500

123 500

145 0001–4 
Mitarbeitende (46 %)
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VERTEILUNG UND SALÄR NACH AUSBILDUNG

Jobprofil
Sachbearbeiter:in Treuhand 

Die/Der Sachbearbeiter:in Treuhand verantwortet die Finanz- und 

Lohnbuchhaltungen der Kunden, leistet Mithilfe beim Erstellen von 

Zwischen- und Jahresabschlüssen und führt unter anderem die 

Kreditorenbuchhaltung. Sie/Er füllt Steuererklärungen aus und bear-

beitet Steuerfälle von natürlichen und juristischen Personen. Weiter 

erstellt sie/er Mehrwertsteuer- und Sozialversicherungsabrechnun-

gen. Die Mitarbeit bei der Revision, der Liegenschaftsbuchhaltung 

und allgemeinen Treuhand- und Administrationsarbeiten rundet das 

Aufgabengebiet ab. Die/Der Sachbearbeiter:in Treuhand rapportiert 

an die Mandatsleitung oder an die/den Treuhänder:in.

EINSTELLUNGSKRITERIEN

• �Erste Berufserfahrung in Treuhand oder im  

Finanz- und Rechnungswesen

• �Kaufmännische Ausbildung

• Gute MS-Office-Kenntnisse

• �Flexibilität bezüglich Arbeitszeiten während  

Phasen mit hoher Arbeitsbelastung 

• �Exaktes und sorgfältiges Arbeiten sowie Diskretion

• Dienstleistungsorientierte Arbeitsweise
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ANTEIL FRAUEN UND MÄNNER

1. Quartil

66 000
Median

75 000
3. Quartil

84 500

MEDIANLOHN

MEDIANLOHN NACH ALTER

72 % 28 %

bis 25 Jahre 65 500

26–30 Jahre 68 900

31–40 Jahre 75 400
41–50 Jahre 80 600

ab 51 Jahren 85 100

•	 �Die Löhne der Sachbearbeiter:innen Treuhand sind im Vergleich zu 2023 
gesunken (Medianlohn –3,5%).

•	 �46 % der Sachbearbeiter:innen haben eine Sachbearbeiter-Weiterbildung  
absolviert, was im Vergleich zu den Personen mit nur Berufslehre oder  
Handelsdiplom zu einem Lohnsprung im Median führt.

88 400

71 000

80 000

85 000

75 750

81 500
83 200

69 000

72 000

81 250

67 325

75 40076 000

64 000

70 000

   �Berufslehre und Handelsdiplom  
(27 %)

   Höhere Fachschule (HF) (9 %)

   Sachbearbeiter:in Finanzen (46 %)

   Bachelor und Master (8 %)

   Fachausweis (11 %)
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VERTEILUNG UND LÖHNE NACH SPRACHKENNTNISSEN

Jobprofil Sachbearbeiter:in Treuhand
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WEITERENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

• �Sachbearbeiter:in Treuhand 
• �FH oder HF (z.B. Betriebsökonom:in HF), nach 

erfolgreich bestandener Berufsmaturitätsschule 
(BMS)

• �Eidg. FA Treuhand (nach mindestens vier Jahren 
Berufserfahrung)

WEITERBILDUNG

• Selbstständige Führung von kleineren Mandaten
• �Selbstständige Erstellung von Zwischen- und 

Jahresabschlüssen

NÄCHSTER KARRIERESCHRITT

•	 Nur 5 % der Sachbearbeiter:innen Treuhand sprechen drei Fremdsprachen.
•	 Der grösste Teil spricht eine Fremdsprache. 
•	 Ein Lohnanstieg ist ab zwei Fremdsprachen ersichtlich. 

MEDIANLOHN NACH REGION

62 408

70 600

75 743

74 269

74 100

80 041
76 395

23%

Keine  
Fremdsprache

43%

Eine  
Fremdsprache

28%

Zwei  
Fremdsprachen

5%

Mind. drei  
Fremdsprachen

77 000

62 450

71 500

87 500

66 250

75 000

98 250

89 000

90 500

84 500

69 500

81 000
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VERTEILUNG UND SALÄR NACH AUSBILDUNG

Jobprofil
Treuhänder:in 

Die/Der Treuhänder:in ist für die gesamte Finanzbuchhaltung mehrerer 

Kunden verantwortlich und kümmert sich oft auch um deren Lohnwe-

sen. Abschlusssicherheit nach mehreren Rechnungslegungsstandards 

ist daher wichtig. Sie/Er erstellt Steuererklärungen für private oder 

juristische Personen und betreut Firmen bei finanziellen, betriebswirt-

schaftlichen, organisatorischen, steuerlichen oder rechtlichen Fragen. 

Kundenberatung und die Rolle als Ansprechperson bei finanz- und fis-

kalpolitischen Fragestellungen sind ein wichtiger Teil der Arbeit. Mit fun-

dierter Berufserfahrung und entsprechender Weiterbildung wird sie/er in 

der externen Revision eingesetzt, in der sie/er die Finanzbücher ande-

rer Unternehmen prüft. In der Regel rapportiert die/der Treuhänder:in an 

die/den Inhaber:in, eine:n Partner:in oder eine:n Mandatsleiter:in.

EINSTELLUNGSKRITERIEN

• �Mehrjährige Erfahrung im selbstständigen Führen 

von Kundenbuchhaltungen diverser Branchen 

und Grössen

• �Weiterbildung zur/zum Treuhänder:in mit eidg. FA oder 

zur/zum dipl. Treuhandexpertin/Treuhandexperten 

• �Abschlusssicher z.B. nach OR, Swiss  

GAAP FER, IFRS, US-GAAP

• �Vertrauenswürdige Betreuung und Beratung von 

Kundinnen und Kunden

• �Diskretion und Verschwiegenheit
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ANTEIL FRAUEN UND MÄNNER

1. Quartil

80 600
Median

100 100
3. Quartil

113 750

MEDIANLOHN

MEDIANLOHN NACH ALTER

56 % 44 %

bis 25 Jahre 74 300

26–30 Jahre 89 000

31–40 Jahre 100 100
41–50 Jahre 110 250

ab 51 Jahren 110 000 •	 �Die am weitesten verbreitete Weiterbildung in der Stichprobe ist der  
Fachausweis Treuhand. Damit erlangt man einen Medianlohn von 104 000.

   �Berufslehre und Handelsdiplom  
(15 %)

   Höhere Fachschule (HF) (9 %)

   Sachbearbeiter:in Finanzen (12 %)

   Bachelor (9 %)

   Master (8 %)

   �Fachausweis Finanz- und  
Rechnungswesen und  
Fachausweis Treuhand (35 %)

   Experte (8 %)

   Wirtschaftsprüfer:in (2 %)

92 450

80 725

86 250

110 000

78 000

95 000

108 000

82 000

98 000

121 000

114 688

120 000

117 750

107 720

113 500

132 500

113 000

120 000

82 375

70 150

78 000

157 250

147 750

152 500
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VERTEILUNG UND LÖHNE NACH SPRACHKENNTNISSEN

Jobprofil Treuhänder:in
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LOHN NACH FÜHRUNGSSPANNE

•	 �Fremdsprachenkenntnisse spielen im Profil der Treuhänder:innen eine  
untergeordnete Rolle und beeinflussen den Medianlohn kaum.

MEDIANLOHN NACH REGION

83 294

94 228

101 091

99 124

98 898

106 828
101 962

WEITERENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

• �Eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer:in
• �Eidg. dipl. Treuhandexpertin/Treuhandexperte

WEITERBILDUNG

• Vergrösserung des Mandatsportfolios
• �Beförderung zur/zum Partner:in
• Quereinstieg in eine interne Buchhaltung

NÄCHSTER KARRIERESCHRITT

8%

Keine  
Fremdsprache

45%

Eine  
Fremdsprache

42%

Zwei  
Fremdsprachen

4%

Mind. drei  
Fremdsprachen

110 000

96 250

119 000

85 000

105 300

123 000

92 000

108 000
112 000

88 750

79 500

102 250

•	 �75 % aller Treuhänder:innen haben keine personelle 
Führungsverantwortung. 

•	 �Sobald personelle Führung zum Aufgabengebiet 
gehört, steigt der Medianlohn um rund 17 300 auf 
108 300 an.

162 000

112 000

120 000

122 000

111 000

117 000

5–10 
Mitarbeitende (9 %)

>10
Mitarbeitende (7 %)

108 000

80 000

91 0000 
Mitarbeitende (75 %)

125 750

98 350

108 3001–4 
Mitarbeitende (8 %)
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VERTEILUNG UND SALÄR NACH AUSBILDUNG

Jobprofil
Wirtschaftsprüfer:in

Die/Der Wirtschaftsprüfer:in prüft die korrekte Rechnungslegung und 

stellt die Einhaltung der entsprechenden gesetzlichen Anforderungen im 

Unternehmen sicher. Als Fachspezialist:in im Bereich der Wirtschafts-

prüfung erkennt sie/er unternehmensexterne und -interne Chancen und 

Risiken. Sie/Er bewertet und begutachtet bestehende sowie sich in 

Liquidation befindende Firmen. Sie/Er interpretiert die nationalen und 

internationalen Vorschriften der Rechnungslegung. Zur Prüfung stehen 

ihr/ihm interne und externe Analysen, Ablaufprüfungen, Einsichtnahmen, 

externe Bestätigungen, Plausibilitätsstudien sowie Entscheide aufgrund 

von Unterlagen und Interviews zur Verfügung. Die/Der Wirtschaftsprüfer:in 

rapportiert an eine:n Partner:in oder direkt an die Geschäftsleitung.

EINSTELLUNGSKRITERIEN

• �Fundiertes Wissen in den Bereichen Accounting, 

Financial Reporting, Revision, Recht und Steuern

• �Eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer:in oder 

zugelassene:r Revisor:in 

• �Sehr gute EDV-Kenntnisse

• �Fliessende Fremdsprachenkenntnisse,  

v.a. Englisch 

• Analytisches und strukturiertes Arbeiten

• �Hohe ethische Anforderungen, unparteiisch, 

gewissenhaft
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ANTEIL FRAUEN UND MÄNNER

1. Quartil

87 500
Median

102 500
3. Quartil

130 000

MEDIANLOHN

MEDIANLOHN NACH ALTER

72 %28 %

•	 �Die Ausbildungen zum Experten oder zur/zum Wirtschaftsprüfer:in lassen den 
Medianlohn auf 130 000 steigen; auch die 1. und 3. Quartil-Werte dieser  
beiden Gruppen sind vergleichbar hoch. Entsprechend gross ist die Wichtig-
keit dieser beiden Ausbildungen im Vergleich zu den Hochschulabschlüssen 
für diese Funktion.

*Hinweis: 38 % der untersuchten Profile sind zwischen 
26 und 30 Jahre alt, dadurch fällt der Medianlohn in 
dieser Auswertung tiefer aus.

26–30 Jahre 85 500 (*38%)

31–40 Jahre 118 000 (*56%)

ab 41 Jahren 160 000 (*6%)

102 625

87 500

92 375

156 000

112 500

130 000

140 000

115 000

130 000

   �Bachelor und Master (59 %)

   Experte (5 %)

   Wirtschaftsprüfer:in (36 %)
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VERTEILUNG UND LÖHNE NACH SPRACHKENNTNISSEN

Jobprofil Wirtschaftsprüfer:in
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LOHN NACH FÜHRUNGSSPANNE

•	 �Alle Wirtschaftsprüfer:innen der Stichprobe sprechen mindestens eine  
Fremdsprache. Diese scheint jedoch nicht einen grossen Einfluss auf das  
Salär zu haben.

MEDIANLOHN NACH REGION

85 291

96 487

103 515

101 500

101 270

109 390
104 407

52%

Eine  
Fremdsprache

40%

Zwei  
Fremdsprachen

8%

Mind. drei  
Fremdsprachen

125 000

87 500

99 000

130 000

85 000

105 000

115 000

91 000

95 000

WEITERENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

• �Eidg. dipl. Steuerexpertin/Steuerexperte oder CPA
• MBA mit Vertiefung im Finanzbereich

WEITERBILDUNG

• Beförderung zum Manager/zur Managerin
• �Ernennung zur/zum Partner:in
• Lateraler Wechsel ins Controlling als Leiter:in
• Leiter:in Finanzen oder CFO

NÄCHSTER KARRIERESCHRITT

•	 �Die meisten (66 %) der Wirtschaftsprüfer:innen 
haben keine Führungserfahrung.

•	 �Gehört jedoch Führung zum Aufgabengebiet, 
steigert sich der Medianlohn um 32 % auf 125 000 
und erhöht sich mit der steigenden Grösse der 
Führungsspanne.

•	 �Mehr als 10 Personen zu führen, ist jedoch selten 
der Fall.

132 500

104 000

126 000

146 250

118 750

132 500

5–10 
Mitarbeitende (11 %)

>10
Mitarbeitende (3 %)

115 000

84 125

95 0000 
Mitarbeitende (66 %)

140 000

110 000

125 0001–4 
Mitarbeitende (20 %)
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Formular zur 
Salärberechnung

Durchschnittliches Jahressalär	

Lohn nach Alter	

Lohn nach Ausbildung	

Lohn nach Fremdsprachenkenntnissen

Lohn nach Führungsspanne	

Summe/Anzahl Kriterien = Zwischenwert Salär 1

Zwischenwert Salär 1 mit dem Index des Wirtschaftszweigs multiplizieren  
= Zwischenwert Salär 2

Zwischenwert Salär 2 mit Regionenindex multiplizieren = Total Jahressalär

Tragen Sie zu jedem Kriterium jeweils nur einen 
Wert ein (gemäss Fallbeispiel auf den folgenden 
zwei Seiten). Die Summe aller Kriterien, dividiert 
durch die Anzahl ausgefüllter Kriterien, ergibt einen 
Zwischenwert. Wird dieser Zwischenwert mit dem 
Regionenindex multipliziert, resultiert ein Richtwert 
des durchschnittlichen Jahressalärs. 

Spezialfall: Falls das Anforderungsprofil der jeweiligen Funktion bei einem Kriterium eine 

deutlich höhere oder deutlich tiefere Fähigkeit verlangt, können Sie auch mit einem Wert 

innerhalb des 1. und des 3. Quartils arbeiten.

Kriterien: 

Funktion:

Ort: 

Regionenindex: 
(Quelle: Seite 6)

Wirtschaftszweig: 

Index Wirtschaftszweig: 
(Quelle: Seite 6)
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Fallbeispiel 
Salärberechnung

Beschrieb 

Ein in der Deutsch- und Westschweiz tätiger Industriebetrieb mit Hauptsitz in der Region Basel sucht 

aufgrund einer anstehenden Pensionierung eine:n neue:n Leiter:in Buchhaltung. In dieser Funktion ist 

man verantwortlich für die gesamte Buchhaltung, rapportiert an den CFO und führt selber zwei 

Sachbearbeiter:innen. Sie/Er führt die Haupt- und Nebenbuchhaltung, erstellt die Abschlüsse nach 

schweizerischem Recht und leitet Projekte. 

Nebst den Fachkenntnissen, Abschlusssicherheit und Führungskompetenz braucht es für diese Stelle 

gute Kenntnisse in Deutsch und Französisch.

Eine Kandidatin hat nach dem zweiten Interview überzeugt, und es soll ihr ein Angebot unterbreitet 

werden.

Die Kandidatin bringt folgendes Profil mit:
• 38 Jahre alt

• �Fachausweis im Finanz- und Rechnungswesen

• �Bilingue Deutsch und Französisch

• �15 Jahre Berufserfahrung in der Buchhaltung, erste Führungserfahrung

Angaben zum Ausfüllen des Formulars
Die Daten zum Übertrag der Salärangaben pro Kriterium können Sie den Grafiken zur/zum Leiter:in 

Buchhaltung auf Seite 13 und 14 entnehmen. Das ausgefüllte Formular unseres Beispiels finden Sie 

auf der folgenden Seite.
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Beispielformular
Salärberechnung

Tragen Sie zu jedem Kriterium jeweils nur einen 
Wert ein (gem. Fallbeispiel):

Durchschnittliches Jahressalär	

Lohn nach Alter	

Der Median für die Altersgruppe 31 bis 40 Jahre liegt bei  
CHF 119 500.

Lohn nach Ausbildung	

Kann je nach Erfahrung angepasst werden.

Lohn nach Fremdsprachenkenntnissen

Die Person spricht eine Fremdsprache fliessend.

Lohn nach Führungsspanne

Der Median für die erste Führungserfahrung liegt bei  
CHF 1I1 900.

Summe/Anzahl Kriterien = Zwischenwert Salär 1

Zwischenwert Salär 1 mit dem Index des Wirtschaftszweigs multiplizieren 
= Zwischenwert Salär 2

Zwischenwert Salär 2 mit Regionenindex multiplizieren = Total Jahressalär

Funktion:

Ort: 

Leiter:in Buchhaltung

Basel

Regionenindex: 
(Quelle: Seite 6)

2,6 %

Industrie

-1,6 %

Wirtschaftszweig: 

Index Wirtschaftszweig: 
(Quelle: Seite 6)

120 000

1I9 500

120 000

1I7 000

1I1 900

588 400 : 5 = 1I7 680

115 7971I7 680 x (1 +    ) =
-1,6
100

118 808115 797 x (1 +    ) =
2,6
100



Wir finden die passenden  
Mitarbeitenden für Sie. 
Seit 1995 unterstützen wir Schweizer Unternehmen  
bei der Rekrutierung von Fachkräften.  
Mit 14 Standorten, 150 Mitarbeitenden und 2 Landessprachen 
sind wir lokal verankert. Und schweizweit vernetzt. 

Wir bleiben dran, bis es passt.

Careerplus AG

info@careerplus.ch
careerplus.ch 

Basel • Bern • Biel • Buchs  
Freiburg • Genf • Lausanne 
Luzern • Neuenburg 
Olten • St. Gallen  
Winterthur • Zug • Zürich

Was wir bieten 

+  Vermittlung von Fachkräften für Dauer- und Temporärstellen

+  Spezialisiertes Marktwissen in den Berufsgruppen  
Gesundheit, HR, Finanzen, Sales, Industrie und IT

+  Expertise rund um die Rekrutierung: Salärstudien,  
White Papers, Blog 

Wie wir vorgehen 

+  Umfassende Datenbank 

+  Eigenes Stellenportal mit monatlich über 60 000 Besucher:innen 

+   Social-Media-Community mit rund 15 000 Followern auf LinkedIn

+  Automatisierte Stellenanzeigen auf relevanten Jobplattformen

+  Social-Media-Kampagnen, Google Ads und Active Sourcing 

+  Assessments und Persönlichkeitstests für alle Kandidat:innen 

+  Partnerschaften mit Verbänden und Ausbildungsstätten 

Was Sie erhalten 

+   Hohe Qualität bei der Auswahl der Kandidat:innen

+  Tempo in der Rekrutierung

+  Marktkenntnisse pro Berufsgruppe

+  Vielzahl an Rekrutierungskanälen

+  Wir kennen die Kandidat:innen persönlich

Mehr White Papers:  
Frischen Sie  
Ihr Fachwissen auf!
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